
 Ihre Lebensweisheit: „Träume nicht Dein Leben, 
 sondern nimm Deine Tabletten!“ Wenn die eiserne Lady 
 aus Oberhausen mit fl inken Fingern ihr Instrument um-
 garnt und ihr Mundwerk dazu Tango tanzt, liegt ihr nicht
 nur die Männerwelt zu Füßen. Virtuos und angstfrei
 tastet sie sich an die Themen, die uns wirklich bewe-
 gen: Ob Escort-Service für Hässliche oder Frühstück 
 nach dem Tod, mit jeder Menge Feuer im Faltenrock 
 präsentiert die schwarze Nudel des Frauenkabaretts 
 mondänes musikalisches Komasaufen. Wahnwitzig 
 mutiert sie von der „Sex Bomb“ zur Miss Marple. Und  
 wenn die graubestrumpften Beine auch mal Riverdance
 tanzen, versinkt der Zuschauer hilfl os im Bällchenbad 
 der Emotionen.

 Mit freundlicher Unterstützung von
 Architekturbüro Ketterer, Königsfeld.

Donnerstag, 21. Juli
20.00 Uhr Eigenproduktion der Burgtheater AG:

„Der Brandner Kaspar und das ewig‘ Leben!“

Mit freundlicher Unterstützung der
Kachler GmbH – Der Raumausstatter, Königsfeld.

Freitag, 22. Juli
20.00 Uhr Eigenproduktion der Burgtheater AG:

„Der Brandner Kaspar und das ewig‘ Leben!“

Mit freundlicher Unterstützung der
Firma Hinzsch Schaumstofftechnik, Mönchweiler.

Samstag, 23. Juli 
20.00 Uhr Musikabend: 
 „Hannah Ziegler und Band“

 Zwei faszinierende Stimmen, Jenny Bright und Hannah 
Ziegler, begleitet von ca. acht weiteren Musikerinnen
und Musikern aus der Region. Ein bunter Abend voller 
grooviger Rhythmen, jazziger Soli und Pop-Klassikern, 
die zum Tanzen und Träumen einladen.

 Mit freundlicher Unterstützung von
Alpirsbacher Klosterbräu.

Willkommen zum
18. Burgspektakel
auf der Ruine Waldau!
Vom 15. Juli bis 31. Juli wird die ehrwürdige Burgruine Waldau 
wieder zum Königsfelder Kulturschauplatz.

Neben Musik, Kleinkunst und Theater stehen die Aufführungen des 
Königsfelder Burgtheaters mit dem Stück „Der Brandner Kaspar
und das ewig‘ Leben“ erneut im Mittelpunkt.

Der Verein „Burgspektakel Königsfeld e. V.“ und die Tourist-Info 
freuen sich, dem Publikum wieder ein anspruchsvolles und 
vielseitiges Programm präsentieren zu können:

Freitag, 15. Juli
20.00 Uhr Eigenproduktion der Burgtheater AG:

Premiere
 „Der Brandner Kaspar und das ewig‘ Leben“
 

Aufgrund des übergroßen Interesses, was leider im 
letzten Jahr zu manch vorzeitigem Ausverkauf der 
Karten geführt hat, und der überwiegend positiven 
Resonanzen haben wir uns entschlossen, den Brandner 
dieses Jahr noch einmal zu präsentieren – diese auch 
heute unverändert aktuelle Geschichte des schlauen, 
lebenslustigen Kaspar Brander, der dem Tod, dem 
„Boanlkramer“ bei Kirschgeist und Kartenspiel 18 zu-
sätzliche Lebensjahre abschwindelt – und sich dann 
die Frage stellen muss, ob sich das wirklich gelohnt 
hat, ob das Leben über die „aufgesetzte“ Zeit hinaus 
wirklich lebenswert ist. „Wie auf Erden, so im Himmel“ –
auch auf der oberen Bühne geht’s bisweilen lustig und 
auch nicht immer mit rechten Dingen zu; aber man 
richtet sich ein, kann sich sein Alter aussuchen und 
selbstverständlich sind die „Villingerle“ dort auch etwas 
größer. Nicht nur in Bayern, seit der Uraufführung un-
zählige Male auf dem Spielplan vieler deutscher Bühnen, 
lädt diese durchaus hintergründige Komödie nach der 
Geschichte von Franz von Kobell vielleicht auch zum 
„Wiedersehen“ ein – wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Mit freundlicher Unterstützung der
Sterman – Technische Systeme GmbH, St.Georgen 
und der AGVS Aluminium Werke GmbH, Villingen.

Samstag, 16. Juli
20.00 Uhr Eigenproduktion der Burgtheater AG:

„Der Brandner Kaspar und das ewig‘ Leben!“

Mit freundlicher Unterstützung der
Fiehn Gebäudeautomation GmbH, Königsfeld.

Sonntag, 17. Juli
15.00 Uhr  Familientheater:

„Die Lüge von Hameln“
 

Die „Freie Stadt Hameln“ gleicht einer Diktatur. Der 
Bürgermeister und seine Helfeshelfer unterdrücken die
Stadt mit unsinnigen Gesetzen, die eigentlich nur auf
Profit ausgerichtet sind. Der Anlass für die Einschrän-
kung der Menschenrechte ist die Angst vor den 
Ratten. Die Ratten gelten hier weniger als schmutzige, 
krankheitserregende Tiere, sondern als Symbol für 
eine unterdrückte Minderheit. Hausdurchsuchungen, 
Verurteilungen und Ächtungen quälen die einfachen 
Müllers- und Webersleute, die aus Angst vor der 
Obrigkeit schweigen. Erst als der Rattenkönig in die 
Stadt kommt, die Kinder sich mit den Ratten anfreun-
den und die magische Melodie auch die Erwachsenen 
verzaubert, ist die Stadt für kurze Zeit wirklich frei und 
lehnt sich gegen die Obrigkeit auf. Wie’s weiter geht? 
Lassen Sie sich überraschen.

Mit freundlicher Unterstützung der
Praxis Eva-Maria Lang, Königsfeld.

20.00 Uhr Kabarett: 
 „La Signora – Träume und Tabletten“ 
 Die Lady in Black is back: „Man 
 nennt mich La Signora und ich bin 
 eine Frrrauu“. Mit diesem Satz hat 
 sich Carmela de Feo selbst ein 
 Comedy-Denkmal gesetzt. Mit Hirn,
 Charme und Schnauze setzt sie 
 neue Akzente in der deutschen
 Humorlandschaft. Schwarz ist das 
 neue Pink: Die Femme Brachial gibt
 sich gewohnt kühn und kühl, zeigt aber auch jede Menge
 Gefühl. Nach ihren verzweifelten Bräutigamfangver-
 suchen resigniert La Signora in ihrem dritten Programm 
 keineswegs. Sie ist nicht mehr von Kopf bis Fuß auf 
 Hiebe eingestellt, sondern scheucht sich selbst unbarm-
 herzig wie einen Gaul durch den Ernst des Lebens.  

Sonntag, 24. Juli 
15.00 Uhr Familientheater: „Der Kleine Prinz“
 Mitten in der Wüste trifft der kleine 

Prinz auf einen notgelandeten Piloten: 
„Bitte, zeichne mir ein Schaf.“ „Wie 
bitte?“ „Zeichne mir ein Schaf!“ So 
beginnt die märchenhafte Geschichte 
über Freundschaft, Menschlichkeit und
Einzigartigkeit. Der kleine Prinz erzählt 
von seiner Reise von Stern zu Stern 
und von seinen Begegnungen mit den

Planetenbewohnern wie dem König, dem Eitlen, dem 
Geschäftsmann, dem Säufer… und bald wird klar, dass 
diese zur traurigen Karikatur ihrer Selbst geworden sind.
Aber der Fuchs schenkt ihm sein Geheimnis: „Man sieht
nur mit dem Herzen gut. Das Wesentliche ist für die Augen
unsichtbar.“ Diesem wunderbar poetischen, modernen 
Märchen gibt das Theater „das chamaeleon“ einen ganz 
besonderen Charme. Mit Musik und einem humorvollen 
Blick hinter die Fassade der kleinen Scheinwelt nimmt es 
Kinder und Erwachsene gleichermaßen mit auf die weite, 
abenteuerliche Reise, und … „wenn du nachts den Him-
mel anschaust, so wird es dir sein als lachten alle Sterne, 
weil ich auf einem von ihnen wohne, weil ich auf einem 
von ihnen lache. Und du wirst froh sein, mich gekannt zu 
haben.“

 Mit freundlicher Unterstützung von
MediClin Albert Schweitzer Klinik /
MediClin Baar Klinik, Königsfeld.

20.00 Uhr  Kabarett: „Hämmerle privat“
 Das Tagebuch des Herrn Hämmerle –

geheime Aufzeichnungen.
Bernd Kohlhepp spielt alle Rollen 
in Schillers Räuber und ist der Old
Shatterhand im fulminanten Winnetou 
IV-Spektakel mit Ulli Boettcher. Er reist
nach Nashville, nimmt dort eine Platte
auf oder swingt mit der SWR BIG-
Band. Und immer wieder verkörpert 

er auch den sagenhaften Herrn Hämmerle. So auch 
diesmal. Und nun ist es an der Zeit, geheime Schub-
laden, zu öffnen und die mysteriösen Archive des Herrn 
Hämmerle zu lüften. In „Hämmerle privat“ erleben Sie 
hautnah, was es bedeutet, mit Herrn Hämmerle auf Du 
und Du zu sein. Kohlhepp liest, spielt und singt aus
Hämmerles Rock and Roll Tagebuch, aus seinen ge-
heimen Aufzeichnungen sowie der schwäbischen Welt-
geschichte. Und all das dokumentiert logisch und nach-
vollziehbar, wie dieser Mann zu dem wurde, was er ist. 
Der Mannheimer Morgen meint: „Harter Stoff für die 
Lachmuskeln…“ Die Böblinger Kreiszeitung schreibt 
„Wenn es diesen Hämmerle nicht gäbe, müsste man 
ihn erfi nden…“

 Mit freundlicher Unterstützung von
 Schwarzwald Parkhotel, Königsfeld.
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Alle Eintrittspreise siehe Rückseite!

Samstag, 30. Juli
20.00 Uhr Eigenproduktion der Burgtheater AG:

„Der Brandner Kaspar und das ewig‘ Leben!“

Mit freundlicher Unterstützung von
StolzDruck, Königsfeld.

Sonntag, 31. Juli 
09.00 Uhr Schwarzwälder-Frühstücksbuffet 
 in der Waldau Schänke mit selbstgebackenem Brot 

und leckeren Produkten aus der Region. 
 Anmeldung erforderlich: Waldau Schänke, Elke und Fritz 

Beck, Tel. 0 77 25 - 30 72, Preis pro Person 19,50 R . 

11.00 Uhr Gottesdienst auf der Waldau: „Amazing grace“ 
 Musik spielt eine wichtige Rolle an diesem Sonntagvor-

mittag, da der Gottesdienst von Musikern der Überlinger 
Jazz-Jamsession begleitet wird. Mit von der Partie 
sind Lennie Fiehn (Saxophon) und Hans-Beat Motel 
(Posaune). Danach schließt sich ein Jazz-Früh schop pen 
an. Alle, nicht nur Theater- und Musikfreunde, sind zu 
diesem besonderen Vormittag herzlich eingeladen.

Jeweils ab 18.00 Uhr lädt die Waldau Schänke im alten Bauernhaus 
der Familie Beck am Fuße der Waldau zum Vesper ein!

Zum Wetter: Folgende Veranstaltungen werden bei Dauerregen in das 
Haus des Gastes (Sebastian-Kneipp-Weg 1, Königsfeld) verlegt:
17. Juli Kabarett: La Signora
24. Juli Kabarett: Hämmerle Privat
27. Juli Musikabend: Bluesquamperfekt
28. Juli Musikabend: Uwaga!
Alle anderen Veranstaltungen können leider nicht verlegt werden und 
fallen aus, wenn das Wetter nicht mitspielt.

Aus Sicherheitsgründen informiert die Veranstalterin über 
folgende Hinweise und Einschränkungen: Wir empfehlen den 
Besucher/innen der Burgruine, stabiles Schuhwerk sowie Gehörschutz 
bei Musikveranstaltungen zu tragen. Aus Sicherheitsgründen ist die 
Burgruine nicht für körperlich beeinträchtigte Personen und Rollstuhl-
fahrer zugänglich. Hunde haben im Theaterraum keinen Zutritt.

Wetterhotline: ab 18.00 Uhr unter 0 173 - 65 86 887

Vorverkauf: Bei Veranstaltungen mit dem 
Kultur-Ticket-Logo ist ein Vorverkauf mit 
nummerierten Plätzen eingerichtet.

Karten für die übrigen Veranstaltungen sind direkt an der Burgkasse 
ab 19.00 Uhr vor der Veranstaltung erhältlich mit freier Platzwahl.

Infos & Tickets: Tourist-Info, Telefon 0 77 25 - 80 09 45, 
Rathausstraße 2, 78126 Königsfeld, www.burgspektakel-koenigsfeld.de 
Vorverkaufskarten sind außerdem erhältlich an allen weiteren Vorver-
kaufsstellen des Kultur Tickets Schwarzwald-Baar-Heuberg.

Ein Dankeschön an alle Sponsoren und Gönner des Burgspektakels, 
die uns mit Rat und Tat, fi nanziell oder ideell unterstützen. 
Unser Dank gilt natürlich auch unserem treuen Publikum, 
das sich die einmalige Burg-Atmosphäre nicht entgehen lässt. 
Freuen wir uns wieder auf viele lauschige Sommerabende.
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Mittwoch, 27. Juli
20.00 Uhr Ferienstart-Party: „Bluesquamperfekt“ 
 Die Kultgruppe in Sachen

Live-Musik lässt auch in
diesem Jahr wieder die 
Bühnen beben, wie gewohnt 
mit einer schönen Garnitur
aus witzigem, spritzigem und 
groovigen Showprogramm. 
Die Zutaten bestehen aus 
fetzigen wie auch gefühl-

vollen Eigenkompositionen aus der Feder von Rolf 
“Royce“ Langenbach, wie z.B. „Shake it Baby“, „Sweet
love“ und „One fi ne day“, gewürzt mit einer Prise indivi-
duell arrangierter Stücke bekannter Blues-, Soul- und
anderen Größen, wie den Bluesbrothers, Stevie Wonder, 
Wilson Pickett, Rolling Stones, Hey Lewis, Gloria Gaynor,
U2, Tina Turner und Eric Clapton. Dieses Live-Spectacle 
zum Hören, Sehen, Lachen und- Mits(w)ingen sollte 
man sich nicht entgehen lassen.

 Mit freundlicher Unterstützung von
E aktivmarkt Holzky, Königsfeld und 

 Der Kaffeemacher, Villingen.

Donnerstag, 28. Juli
20.00 Uhr Musikabend: „Uwaga!“

Ein virtuoser klassischer 
Violinist mit Vorliebe für ost-
europäische Gipsy-Musik,
ein Jazzgeiger mit Punkrock-
Erfahrung, ein meisterhaft 
improvisierender Akkordeo-
nist mit Balkan-Sound im 
Blut und ein Bassist, der 

sich bei Symphonieorchestern ebenso zu Hause fühlt, 
wie in Jazzcombos oder Funkbands. 2007 gegründet
sprengt Uwaga! genüsslich jede nur erdenkliche Genre-
grenze. Dabei spiegelt das akustische Crossover-
Repertoire die unterschiedlichen Schwerpunkte der 
vier Musiker wieder – allerdings sind diese über die 
Jahre zu einem sehr eigenen Sound irgendwo zwischen 
Klassik, Jazz, Gipsy und modernem Pop verschmolzen.

 Mit freundlicher Unterstützung von
 Optik Fischer, Schramberg.

Freitag, 29. Juli
20.00 Uhr Eigenproduktion der Burgtheater AG:

„Der Brandner Kaspar und das ewig‘ Leben!“

Mit freundlicher Unterstützung der
Buchhandlung Hornscheidt, Königsfeld.


